
rung ihrer Arbeit und die Wahrnehmung ihrer Verantwor­
tung Rechenschaft abzulegen.

2 Strafgefangene, denen im Rahmen des Arbeitsein­
satzes konkrete Aufgaben und Verantwortung übertra­
gen wurden, gelten nicht als Verantwortliche im Sinne 
der Rechtsvorschriften über den Arbeitsschutz.

§ 29

Persönliche Verbindungen

1 Strafgefangenen werden persönliche Verbindungen 
mit ihren Ehegatten, Kindern, Eltern, Geschwistern, Groß­
eltern und Verlobten sowie anderen Personen aus ihren 
ehemaligen oder künftgen Wirkungs- und Lebensberei­
chen gewährt. Persönliche Verbindungen dienen der 
Aufrechterhaltung des Kontaktes zu den Angehörigen 
und der Förderung der Beziehungen zur Gesellschaft. Sie 
sind für die erzieherische Einflußnahme zu nutzen.

2 Persönliche Verbindungen sind der Empfang von Be­
such, Briefverkehr und Paketsendungen. Sie sind in 
regelmäßigen Abständen zu gewähren und werden über­
wacht.

3 Persönliche Verbindungen können zeitlich befristet 
eingeschränkt oder abgebrochen werden, wenn das im 
Interesse der Sicherheit notwendig ist oder das Erreichen 
des Erziehungsziels gefährdet wird.
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